
Konferenz – Book = Life / 26. - 27. September 2023, Münster  

Astrid Lindgren sagte einst "Es gibt kein Alter, in dem alles so irrsinnig intensiv erlebt wird,

wie in der Kindheit. Wir Großen sollten uns daran erinnern, wie das war." Doch können wir 

Großen uns auch erinnern wie wir das irrsinnige für uns sinnig gemacht haben? Für Kinder scheint 

es vor allem wichtig, in ihren Gefühlen 

verstanden und ernst genommen zu werden. 

Im Gegensatz dazu hat sich wahrscheinlich 

schon jeder Erwachsene gewünscht, wieder 

Kind zu sein und den Gefühlen freien Lauf zu 

lassen. Mit Book=Life haben wir uns auf die 

Suche nach einem Mittel zur Kommunikation 

zwischen diesen beiden Welten, zwischen Klein und Groß, gemacht. Die Antwort haben wir 

natürlich in der Literatur gefunden. Bücher entführen uns in Welten und geben uns Worte und 

Bilder für Dinge, die wir selbst nicht beschreiben können.

Book=Life ist ein trinationales Projekt welches Münsters polnische Partnerstadt Lublin, deren 

ukrainische Partnerstadt Lviv und die Stadt Münster gemeinsam im Frühjahr 2022 konzipiert 

haben. Das internationale künstlerische Forschungsprojekt soll zur kulturellen und pädagogischen 

Nutzung von Literatur zur Verbesserung des Umgangs mit kindlichen Entwicklungsproblemen 

beitragen. Ziel ist es, dass Kultur- und Bildungsorganisationen aus Polen, Deutschland und der 

Ukraine universell anwendbare Toolkits für die Nutzung von Literatur zur Stärkung des Umgangs 

mit kindlichen Entwicklungsprobleme entwickelt werden. Die Zielgruppe des Projektes sind junge 

Menschen im Alter von 1-14 Jahren sowie ihre Eltern oder Bezugspersonen. Die Stadt Münster 

arbeitet eng mit Burg Hülshoff - Center for Literature, dem interdisziplinären Literaturzentrum der 

Annette von Droste zu Hülshoff-Stiftung, zusammen. 

Das von dem EU-Programm „Kreatives Europa“ geförderte Projekt wird besonders durch den 

ThinkTank-Kreis gestärkt. Das „Erste-Hilfe-Buch“ soll junge Menschen dazu anregen, sich mit ihren 

Emotionen zu befassen und einen interaktiven Zugang zu ihnen zu finden. Es wird in Münster in 

enger Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei ausgearbeitet. In der Nacht der Bibliotheken am 17. 

März wurden erste Impulse präsentiert. Eltern und Kinder wurden dazu eingeladen, ihre Gedanken 

und Bilder dazu zu teilen. Vom 25.09. – 28.10.2023 gibt es im Mühlenhof-Freilichtmuseum eine 

Wanderausstellung, die alle Städte besucht. Konzipiert wurde diese in Lublin und befasst sich mit 



dem Thema Emotionen basierend auf den Büchern von Tina Oziewicz: „Was Gefühle tun und 

Gefühle mögen“. Auch Workshops für Schulen und/ oder Kindergärten werden angeboten. Dabei 

soll auch wieder das „Erste-Hilfe-Buch“ zum Einsatz kommen.   

Bei einer trinationalen Konferenz vom 26. - 27. September 2023 kommen alle Initiator*innen des 

Projektes in Münster zusammen und blicken in Retrospektive auf das Jahresprojekt Book=Life und 

die durchgeführten Aktionen in den drei Städten zurück. Basierend darauf wird nach der 

Konferenz auch eine Online-Publikation veröffentlicht. Am 26. September kommen die 

Projektbeteiligten bei einer thematisch ausgerichteten Stadtführung ins Gespräch und besuchen 

dabei auch den Münsteraner Coppenrath Verlag sein.  

Am 27. September findet das Projekt seinen Abschluss in einer öffentlichen Abendveranstaltung. 

Dazu sind alle Menschen aus der Pädagogik, Psychologie, Schulen und Kindergärten, 

Literaturszene eingeladen sowie alle kleinen und großen Bücherfreund*innen herzlich 

willkommen! Neben Vorträgen und Talks wünschen wir uns einen angenehmen Abend zum 

Austausch und zur Vernetzung zwischen unseren Städten. 

Der Eintritt zur Konferenz ist frei; Anmeldungen (insbes. von Gruppen) werden erbeten bis 

zum 22.09.2023 (KruegelLisa@stadt-muenster.de) – die Veranstaltung sowie einzelne 

Programmpunkte stehen auch kurzentschlossenen Besucher*innen offen.  

Ort: Mühlenhof-Freilichtmuseum, Theo-Breider-Weg 1, 48149 Münster 

Programm  

16.00 Uhr Einlass am Gräftenhof

17.00 Uhr Eröffnungsreden und Begrüßung unserer Gäste aus Lublin und Lviv 

17.15 Uhr ThinkTank Podiumsdiskussion

Bücher als Erste-Hilfe > wie Literatur Kinder in ihrer Entwicklung unterstützen kann 

Moderation: Lisa Krügel, Büro Internationales der Stadt Münster

- Alina Januszczyk, Initiatorin und Koordinatorin des Projekts "Buch=Leben" (Lublin, Polen) 

- Yuliia Kozlovets, Koordinatorin des International Book Arsenal Festival (IBAF) in Kiew, 

Ukraine 

- Emanuel Spiegelburg, Leitung Kinder- und Jugendbücherei der Stadt Münster 

- Lucia Zamolo, freie Illustratorin und Grafikerin 



Offene Ausstellungen, Workshops und Vorträge: 

Ausstellungen 

„Was Gefühle tun und Gefühle mögen“ -  nach dem Buch von Tina Oziewicz 

Ort: Feuerwehrgerätehaus

„People & Books“ – eine Auswahl aus 200 Geschichten von Menschen aus aller Welt über 

ihre Beziehungen zu Büchern initiiert von Book=Life 

Ort: Zechorienmühle 

18.00 Uhr 

Workshop: Collage der Gefühle (für Erwachsene und Familien) - Anastasiia Starko (Anna 

Lee), Künstlerin und Illustratorin 

Ort: Zechorienmühle 

18.15 Uhr 

Präsentation: Du bist wichtig Pinku - wie ein literarischer Held die Gefühle von Kindern 

begleitet

- Urszula Młodnicka, Kinderpsychologin & Autorin

Ort: Gräftenhof 

18.45 Uhr 

Präsentation: Märchentherapie für den Alltag - Maria Maruszczyk, Psychologin 

Ort: Gräftenhof 

19.30 Uhr 

Abschluss & Ausklang

Ort: Gräftenhof


